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Anlage 1 C

Einverständniserklärung der Unteren Landschaftsbehörde

des Kreises

der kreisfreien Stadt

Antragstellerin / Antragsteller

Datum:

TeL:

Name, Vorname AuidkHrUIUCIlUlUkkMIkUIlUncr

Straße, PLZ, Wohnort

Die im Antrag auf Förderung gemäß Nr. 4.3 der Richtlinie beantragte Zuwendung für die langjährige Stilllegung von
Acker- und Grünlandflächen steht mit den Zielen des Natur- und Landschaftsschutzes in Einklang. Dieses gilt für
folgende Flächen:

Lfd.
Nr.

Gemeinde Gemarkung Fhir-
Nr.

Flurstück-
Nr.

- . . Gesamtfläche:

Größe des still-
gelegten Teilflur-
stückes in m2

Auflage1 förder-
fähiges
Grflnland2

———————

Ort, Datum Kreis / Stadt

Hinweis;
Die Einverständniserklärung ist dem Antrag auf Förderung der langjährigen Flächenstilllegung landwirt-
schaftlich genutzter Flächen zu Zwecken des Umweltschutzes nur dann beizufügen, wenn ein Antrag auf Förde-
rung für Streifen von mehr als 20 m Breite, Teilflächen oder ganzen Flächen von jeweils mehr als 0,25 ha ge-
stellt wird. .

1 Mit der angegebenen Auflage hat sich die Antragstellerin / der Antragsteller einverstanden erklärt.
2 GrOnlandflächen und Ackerflachen, die nicht ununterbrochen spätestens seit dem 31.12.1991 als Ackerflächen gedient haben,
können nur gefördert werden, soweit deren Stilliegung der Schaffung von Übergangsflächen an Gewässern, Wald- und Wegrändern
oder anderen ökologisch sensiblen Gebieten dient. Im Fall der Stilllegung von Grünlandflächen ist hier die Erfüllung dieses
Kriteriums mit ,Ja' oder die Nichterfüllung mit .Nein' zu bestätigen.


